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Bericht der Saale Zeitung

6 Legislatur Periode Seſſion
96 Sitzung vom 8 Mai

Am Tiſche des Bundesraths v Boetticher v Burchard

Keth v WedellPiesdorf eröffnet die Sitzung um
12 Uhr 20 Mine angen iſt ein NachtragsEtat für 7Wondention mit

Das Haus tritt nachdem der erſte Ge enſtan W
Madagaskar von der Ta r r ierer
e ei uV Wort war a der Generaldiskuſſion i Jertangt
In der Spezialdiskuſſion erhält zu s 1 das e endlich de
Abg Dr Simens freiſ Ich freue michFrage der Börſenſteuer heute ihre Erledigung finden Fr5 und daß

damit der konſerva tiven Partei ein Wahlagitationsmitte
iſt So lange aber die kapitaliſtiſche Produktion in der Welt be

je Börſe ſelbſt nicht treffen die Vörſeſteht wird dieſe Steuer die er nicht der Steuerzahler ſeinwird immer nur der Steuerexhe r mit Recht eine kommu

rd am rgeDie Arbitrage hat Aba Pr wenn in dieſe Röhre jetzt ein

i wenn inr e Wled die Kommunikation r leicht vor
ie wi r Koſten verurſachen und dieſe vermehrtenW e die Börſe ſondern die Nation zu tragen

haben Handelt es ſich um eine Kommunikation zwiſchen einem
chutzzöllneriſchen und freihändleriſchen Lande ſo wird das erſtereS Koſten zu tragen haben Den nationalliberalen zu dieſem

Para apb Teitelken Äntrag die ausländiſchen Wechſel ſteuerfrei
laſſen begrüße ich mit Freuden nur bleibt bedauerlich daß

An gleicher Antrag nicht auch für die Noten eingebracht worden
iſt denn was im übrigen Handelsverkehr mit dem Auslande der
Wechſel daß iſt in unſerem Verkehr mit Rußland die Note
Machen Sie nun einen Unterſchied zwiſchen Wechſel und Note
ſo ſtellen Sie den Handelsverkehr mit Rußland ungünſtiger als
den mit anderen Ländern und benachtheiligen dadurch die
betheiligte Jnduſtrie Jch möchte daher die Antragſteller bitten
neben den ausländiſchen Wechſeln auch für die Noten Steuer
freihei ntragenſeet e uhl Scipio Woermann beantragen in
aus ländiſcher Währung zahlbare Wechſel ausländiſche Geldſorten
Auszahlungen an ausländiſchen Plätzen in fremden Valuten ſteuer
frei zu laſſen von den Steuerbefreiungen aber auszuſchließen
Kontantgeſchäfte über ungemünztes Gold und Silber ſowie den

Steuerbefreinngen folgende Nr 3 hänzuzufügen
3 für r Pell über Waaren welche von einer der vertrag

ſchließenden Perſonen
a in ihrem Betriebe erzeugt oder hergeſtellt ſind
b zur Verwendung in ihrem Betriebe erworben werden

Abg Dr Grimm konſ Abg Dr Siemens hat Urnrrecht
wenn er ſich darüber freut daß die Konſervativen an der Börſen
ſteuer ein Wahlagitationsmittel verloren haben Die Börſen
ſteuer iſt kein Agitationsmittel geweſen auffallend und vielleicht
bei den Wahlen von Einfluß geweſen iſt nur die ablehnende
Haltung der liberalen Parteien gegen dieſe Steuer Redner be
ſpricht eingehend das Weſen der Arbitrage gegenüber den Aus
führungen der Gegner in der m Es ſei nothwendig
auch beim Arbitrage Geſchäft den wirthſchaftlich Schwächeren zu
ſchützen

Abg Woermann Wir halten nach wie vor daran feſt daß
die vorgeſchlagene prozentuale Börſenſteuer fehlerhaft iſt Da aber
die Mehrheit dieſes Hauſes und die Regierung dieſen Entwurf

i haben ſo kann es nur noch unſere Aufgabe ſein nach
Möglichkeit zu der Verbeſſerung dieſes Entwurfes beizutragen
Wenn wir in unſerem Antrage die Freilaſſung der ausländiſchen
Wechſel verlangen ſo folgen wir damit nur einer Anregung des
Reichskanzlers Den vom Abg Dr Siemens vorgeführten

e für die Freilaſſung der Banknoten können wir uns nur
anſchließen

Abg Dr Bamberger Dem Abg Dr Grimm will ich gern
en daß aus Liebe Arbitrage nicht gemacht wird Die An
uung daß bei der Arbitrage der Eine betrügen und der

Andere betrogen werden muß iſt doch eine ſolche daß wäre ſie
nicht hier im Hauſe gefallen ich i nur bezeichnen könnte als
eine die noch nicht dieſem 19 Jahrhundert angehört Wenn
Berlin ein ſo hervorragender Kapitalplatz geworden iſt ſo liegt
das an der ganzen tn des Deutſchen Reichs aber auch
an der ſubtilen Feinheit und Solidität des berliner Arbitrage
geſchäftez Dieſe Superiorität Berlins und Deutſchlands auf
dem Weltmarkt erklärt ſich auch daraus daß überall im Aus
lande die Deutſchen als die fixeſten feinfühligſten zuverläſſigſten
Leute für dieſes Geſchäft gelten in zweiter Linie dann die
Schweizer Und für die Bedentung dieſes Geſchäftes ſpricht es
doch auch daß die königlich preußiſche Seehandlung ihr Preſtige
eingeſetzt hat für internationale Geldgeſchäfte Und hat nicht
auch die Ariſtokratie Preußens ſich an rumäniſchen Eiſenbahn
anleihen betheiligt Jch bedauere daß die Nationalliberalen
ſich jetzt bereits mit der prozentualen Vörſenſteuer einverſtanden
erklären Der Reichskanzler hat ſelbſt für ſich und den Bundes
rath um Jnformationen gebeten vielleicht hätten die National
liberalen wenn ſie an ihrem Antrage auf Fixſtempel beharrt
hätten den Herrn Reichskanzler doch noch in dieſem Sinne zu
Na Richter Jch will d ch noch hinzufügen daß es rech

Abg Richter will doch noch hinzufügen daß es recht
wunderſam iſt wenn Woermann erklärt da die Mehrheit
S für das Geſetz entſchieden ſo wolle ſeine Partei es auch

as iſt doch wunderſam daß man aus dieſem Grunde ſicheinem verkehrten Geſetze anſchließt Wie man über dieſe Börſen
ſteuer auch denken mag die Verantwortung dafür trägt in
erſter Linie die nationalliberale Partei die auf ihren Partei

et de Stener angeregt hat und nun nur erntet was ſie

Abg Woermann Wir haben keine Schwenkung gemacht
ſondern ich habe heute wieder erklärt daß ich die prozentuale
Börſenſteiter für ſchlecht halte Aber das kann uns doch nicht
Lindefw an der aeh des Geſetzes mitzuarbeiten um
derr eerik des Entwurfs für den Handel nach Möglichkeit zu

Abg Richter Was die Mithilfe der nationalliberalen Partei
betrifft ſo haben die Herren nur den Steigbügel gehalten den
man dann ſirgſtgeſtiegen Der Reichskanzler hat Jhre Mitarbeit
ſich geial laſſen ohne ſich deshalb au Jhren Standpunkt zu

ſtellen enn Sie nun dem Geſetze zuſtimmen trotzdem das
Shnap der prozentuglen Steuer darin feſtgehalten iſt ſo haben

ie eben eine Schwenkung gemacht Daraus und nicht aus Ihren
Amendements machen wir en einen Vorwurf

Abg Dr Buhle Jch glaube nicht daß die Darſtellung des
Abg Richter zutreffend iſt Als wir kaum die Seſſion eröffnet
hatten kam der Entwurf des Abg v Wedell demgegenüber
haben wir einen Verbeſſerungs Antra eingebra t und dieKonſervativen haben anerkannk daß ßer Entwurf der Kom
miſſion im großen und Muzrp auf dem Antrage der National
liberalen beruht Die Mitarbeit der Nationalliberalen in der
Kommiſſion iſt ein weſentlicher geweſen Gelächter links ich
berufe mich auf das Zeugniß des Referenten der Kommiſſion

rngetandugſſe müſſen alle Parteien machen ohne Kompromiſſe

S tag e zu t re 3 glaube damit die An
iffe der Herren Richter und Bamberger zurü iharten Hehl dei den Ratienallideratenfer sürückgewieſen zu

Die Disknſſion wird leſen
Zur Abſtimmung ſte

ſchluſſe zweiter Leſung der Antrag
a Frhr v Buol u Gen

t S 1 Tarifnummer 4A nach dem Be

2 Beilage zu Nr 108 der SagleZeitung
will in ausländiſcher Währung zahlbare

uszahlungen an ausländiſchen Plätzen in
nicht aber ausländiſcher Geldſorte ſteuerfrei

aſſen

Unter Ablehnung des Antrags Buhl wird die Tarifnummer
4A mit der Modifikation des von Buol ſchen Antrages an
genommen

n Gamp Reichsp befürwortet den vom Abg v Buol
n ten Antrag der Nummer 4B folgende Anmerkung bei

zufügen
Kauf und ſonſtige Anſchaffungsgeſchäfte über im

von einem der Kontrahenten erzengte oder hergeſtellte
von Sachen oder Waaren ſind ſteuerfrei

Redner auf der Journaliſtentribüne ſchwer verſtändlich ſucht
unter Berufung auf die Kommiſſionsverhandlungen gegenüber dem
Abg Dr Bamberger auszuführen daß das Waarengeſchäft dieſe
Steuer ſehr gut ertragen könne Den beſten Abſchluß dieſes
Steuerentwurfes könne freilich erſt eine Organiſation des Börſen
geſchäfts ein eigentliches Börſengeſetz geben wozu ja ſchon Abg
Dr Siemens in der erſten r Anregung gegeben habe

Abg Dr Meyer Halle Der Vorredner hat von einem Börſen
geſetz geſprochen von einer Regelung des Börſenbeſuchs Es
giebt drei Syſteme das engliſche welches den Beſuch ſehr er
ſchwert das franzöſiſche welches den Beſuch jedem freiſtellt und
das preußiſche welches gewiſſe Bedingungen für den Börſenbeſuch
feſtſtellt Die Aelteſten der Berliner Börſe haben es möglich ge
macht daß Leute von der Börſe fortgewieſen werden können die
der Vörſe nicht zur Ehre gereichen dieſe Beſtimmung iſt aus
der Jnitiative der Kaufmannſchaft hervorgegangen Ueber die
ren eines Börſengeſetzes will ich heute nicht ſprechen
jede Seſſion hat ihre Aufgaben und an Jnitiativanträgen mangelt
es uns ja nicht ſodaß ich auf Jnitiatwanträge ſpäterer Seſſionen
heute nicht eingehen will Abg Gamp verkennt doch das
Weſen der Zeitgeſchäfte völlig wenn er ſie einfach als Schwindel
geſchäfte bezeichnet Jch glaube Sie erfahren ſtets nur die Aus
ſchreitungen des regulären Geſchäfts und laſſen ſich dadurch ver
leiten nicht tiefer in die Natur des ſoliden Geſchäftes hineinzu
blicken Dem vom Abg Gamp befürworteten Antrage möchte ich
doch auch noch einige Bedenken entgegenſtellen Wie ſoll es der
Steunerbehörde gegenüber möglich ſein z B einem Müller nach
zuweiſen wie ſein Mehl ſich zu dieſer Anmerkung verhält
habe in Bezug auf manche Geſchäfte bereits eine Reihe von An
fragen erhalten ich war immer in der Lage zu erklären fragt
die anderen ich gehöre zur Minorität Heiterkeit Das
Reichsgericht wird ſchon Kopfſchmerzen genug davon haben
Heiterkeit links Die Nationalliberalen mögen im Bewußt
ſein der ausſchlaggebenden der Partei das Geſetz
mild edel gerecht nennen praktiſch iſt es nicht Jch kann aber
alle Anfragen in Zukunft an die Nationalliberalen verweiſen denn
ſie haben ja den Ausſchlag gegeben ich will das Lüſtre das die
Partei umgiebt nicht verdunkeln Wenn Abg Gamp dann dem
Kollegen Bamberger vorgeworfen daß er behauptet habe Kauf
und Verkauf ſei immer etwas Gutes ſo trifft auch das nicht zuKollege Bamberger iſt nur den Anſchauungen der Arg Grimm
und v Helldorff über die Arbitrage entgegengetreten Abg Grimm
e dann in mir ſehr unverſtändlicher Weiſe von wirt dachwachen geſprochen Aber mag man noch ſo wirt aftli
ſchwach ſein bezahlen muß man doch und wenn nun dieſes Geſe
dieſes Bezahlen vertheuert indem es die Effekten deren man ſi
zur bequemeren Bezahlung bedient vertheuert ſo belaſten Sie
eben den wirthſchaftlich Schwachen den Sie gerade ſchützen
wollen Beifall links

Abg Scipio nationallib erklärt namens der Antragſteller
daß er den nationalliberalen Antrag der für Nr 3 der Steuer
befreiungen die vorhin mitgetheilte Faſſung vorſchlage für den
Fall der Annahme des Antrages Buol zurückzieheAbg Dirithlet Bei ihrer ausſchlaggebenden Stellung hat die

nationalliberale Partet die ja jetzt auch den Antrag v Buol
acceptirt hat auch die Pflicht die dagegen beſonders in der Land
wirthſchaft auftauchenden Bedenken zu zerſtreuen Redner führt
dann einige Beiſpiele von Getreideeinkäufen ſeitens der Landwirthe
unter ihren Gutsnachbarn vor und bittet um Auskunft über die
fortan dabei zu befolgende PraxisDie Diskuſion wird geſchloſſen und ſodann Tarifnummer 4B

nach den Beſchlüſſen zweiter Leſung mit Hinzufügung der von dem
Abg v Buol beantragten Anmerkung angenommen

Die 88 16 werden ſodann ohne Diskuſſion erledigt
Abg Frhr v Buol und Genoſſen beantragen dem 8 7 fol

genden Abſatz 4 zuzufügen
Geſchäfte welche vorbehaltlich der m an Aufgabe

abgeſchloſſen werden ſind abgabepflichtig Die Bezeichnung des
definitiven Gegenkontrahenten die Aufgabe iſt ſteuerfrei wenn
dieſelbe ſpäteſtens am folgenden Werktage gemacht wird wird

Letzterer AntraWechſel und v
fremden Valnten

lande
engen

tiges Geſchäft
Der Antrag wird nach unweſentlicher Diskuſſion mit großer
Majorität darunter auch die Deutſch Freiſinnigen an
genommens 11a erhält eine unweſentliche redaktionelle Aenderung

8 27 handelt von den Kontroll beſtimmungen
Abſ 3 des S 27 beſtimmt daß die Steuerdirektivbehörde bei

Perſonen welche ber Geſchäfte betreiben oder ver
mitteln eine Prüfung der Abgabenentrichtung durch höhere

Beamte anordnen kann ßAbg Frhr v Buol beantragt die Streichung dieſes Abſatzes
Abg Woermann erklärt ſich für dieſen Antrag und be
fürwortet auch die Streichung des Abſatzes 2 welcher von der
Kontrolle der Schriftſtücke der öffentlichen und von Aktien
geſellſchaften betriebenen Bank Kredit und Verſicherungs
anſtalten handelt

Abſatz 3 wird ſodann geſtrichen
genommen

Hierauf wird der Entwurf in dritter Leſung mit 214 gegen
41 Stimmen angenommen

Von den Nationalliberalen ſtimmen dagegen die Abgg Dr
Arnsperger Meier Bremen Dr Tröndlin

Ohne Diskuſſion paſſirt das Geſetz betr die Steuer
vergütung für Zucker die dritte Leſung

Es folgt der Bericht der Geſchäftsordnungs Kommiſſion über
den Antrag Liebknecht und Gen betr die im April 1883
gegen die g v Vollmar und Frohme in Kiel vor
genommenen Unterſuchungsverhandlungen

Die Kommiſſion beantragt
1 zu erklären daß das am 2 April 1883 zu Kiel t

den Abg Frohme und am 3 April 1883 gegen den Abg
v Vollmar ſtattgehabte Verfahren dem Art 31 der Reichs
verfaſſun net2 durch dieſe Erklärung den Antrag der Abgg Liebknecht u
Gen für erledigt zu erklären

s 27 im übrigen an

Geh Ober Reg Rath Weymann führt aus die ver
bündeten Regierungen zie über die Aufrechterhaltung der
Würde des Reichstags und der e Reichs g
abgeordneten wache Es frage die unität derch aber oReichstagsabgeordneten nicht t während der Vertagungen

des Reichstags es frage ſich ob die Jmmunität nicht aufgehört
habe ſo lange die eigentliche Seſſion wie es zur Zeit der Ver
haſtung der Fall geweſen ſuspendirt geweſen

Abg Liebknecht will auf die Frage nicht weiter eingehen
Es handele ſich nicht um eine Parteifrage ſondern um eine Frage
eſammten Reichstags Unſeren urſprünglichen Antrag auf Be
rafung der Polizeibeamten können wir nicht zurückziehen dagegen

Buhl und der Antrag e d Se rtagt
ächſte Sitzung So T O

werden wir dem erſten Antrage der Kommiſſion zuſtimmenen und der Antrag der Kommiſſion

NachtragsEtat

dieſelbe ſpäter gemacht ſo gilt ſie als ein neues abgabepflich an

Penſionsbetrag von rund 300,800 M verſchafft
des daß die kleinen Bedenken dagegen zurückſtehen w n

10 Mai 1885
beiterſchuh Geſevgebung Anträge der Äbgg r d

Argen i e an a ag JagdzewsktSchluß Uhr

Preußiſcher Landtag
Bericht der SaaleZeitung

Herreuhaus
18 Sitzung vom 8 Mak

Am Miniſtertiſch Dr Friedberg
dann erzöa von Ratibor eröffnet die Sitzung um

r inDer Entwurf betr die Aufhebung der Rentenbank für den
Kreis Herzogthum Lauenburg wird debattelos genehmigt

Es folgt der Bericht über die allgemeine Rechnung über denStaalshanshalt 1881/82 ſowie über die Rechnung von den
Fonds des ehemaligen Staatsſchatzes für 1881

Das Haus ſpricht die nachträgliche Genehmigung einiger Etats
überſchreitungen und die Entlaſtung der kgl Staatsregierung aus

Es folgen Petitionen
Herr Lotichius berichtete über die Petition der Landbürger

meiſter der Rheinprovinz um Regelung ihrer Penſionsverhältniſſe
und beantragte dieſe Petition der Regierung zur Erwägung zu
überweiſen

Das Haus trat debattelos dem Antrage bei
Letzter Gegenſtand der er ar die Petition aus der

Grafſchaft Glatz Graf Pilati und Unterzeichner wegen
e grh der Dotationsverhältniſſe der Elementarſchule

er Berichterſtatter Graf v Pfeil beantragte
J die Petition der kgl Staatsregierung zur Berückſichtigung

n föeende Reſolution zu faſfen die Reg chen
folgende Reſolution zu faſſen die Regierun u1 die Elementar Schullaſten mit Enſchiut

Penſionen den Provinzen zu übertragen
2 den Provinzen als Dotation hierzu diejenigen Summen

u gewähren welche in Geſtalt von etatsmäßigen Staatsſhventionen bisher zur Entlaſtung der Kommune bei den

Elementarſchulbauten und Lehrerbeſoldungen verwendet
wurden und in gleicher Weiſe mit allen künftig vom Staate
e Zwecke der Volksſchulen zu bewilligenden Beiträgen zu

ahren
Graf Udo zu Stolberg Wernigerode beantragt unter

r des Kommiſſionsantrages eine Reſolution auf Vorlage
eines Geſetzes in welchem die Neuregulirung der geſetzlichen

r zur Erhaltung der Volksſchule herbeigeführt
ird

Ferner iſt ein Antrag des Frhrn v Manteuffel eingegangenDie Petition der Staatsregiernng zur Erwä m zu über

weiſen und ſodann in einer Reſolution die Staalsregierung
zu erſuchen dem Landtage ein SchulDotations Geſetz vor
Vligten in welchem die jetzt beſtehenden und
Mißſtände beſeitigt werden und zwar unabhängig von dem
LehrerDotationsGeſetz

Jn der Diskuſſion erklärte ſich Herr v Kleiſt Retzow für
den Antrag des Grafen Udo zu Stolberg Jn der Verordnung
welche die Regulative aufhebt ſei die Forderung an die Regierung
überſpannt namentlich in Bezug auf die Anforderungen an die
jungen Lehrer Er bitte die Petition der Regierung zur Erwägung
und u ſchleunigen Abhtlfe der für die Elementarſchule gegenwärtig
e henden Uebelſtände durch Vorlegung eines Geſetzes zu über
weiſen

Graf Udo zu Stolberg Wernigerode empfiehlt ſeinen
Antrag Der einzige Weg hier 33 Ziele gelangen ſei der
daß ein großer Theil der perſönlichen und ſachlichen Koſten der
Schule auf die Staatsregierung übertragen werden Hierzu müſſe
der Regierung ein Anſtoß gegeben werden Dies wolle er durch
ſeine Reſolution bezwecken

Frhr v Manteuffel Croſſen kann der Auffaſſung des Vor
redners nicht zuſtimmen denn dieſer Weg führe zu einer Ver
ſtaatlichung der Schule Ungerechtigkeiten beſtehen ja auf dieſem
Gebiet ſie ſeien aber nicht durch die Behörden ſondern durch die
Geſetzgebung herbeigeführt worden

Miniſter v Goßler hält den Antrag v KleiſtRetzow für den
farbloſeſten wenn man nicht etwa dem Worte ſchleunigſt eine be
ſondere Bedeutung beilegen wolle Dem Antrage v Manteuffel
könne man auch zuſtimmen wenn nicht etwa in dem Schlußſatz
daß die Durchführung der Schuldotation unabhängig von
den vom Reich zu erwartenden Mehreinnahmen erfolgen
ſollte eine Gefahr zu erblicken ſei gegen den er daher auch eine
gewiſſe Reſerve einnehme Alle derartigen Reformen machen ſich
aber leichter wenn man eben das nöthige Geld zu Je Durch
führung hat Dieſes iſt aber an noch nicht vor
handen es iſt weder Mangel an Einſicht noch Mangel
an Muth wenn ſich die Regierung einer gewiſſen Aengſtlichkeit
in dieſer Angelegenheit nicht enthalten kann Bevor man 7 Entſchei
dung in dieſer Frage wer müſſe man erſt die Grundlage für die
Reformen ſchaffen und dieſe Grundlage herzuſtellen habe er ſich
bei jeder Gelegenheit bemüht Er ſei dem Hauſe übrigens dank
bar das ihm Gelegenheit geboten habe ſich über dieſe Frage
auszuſprechen

Es wird ſodann der Antrag des Frhrn v Manteuffel ange
nommen womit die übrigen Anträge erledigt ſind
Nächſte Sitzung Sonnabend 11 Uhr O Rechnungenz 1883/84 Verwendunge eſetz Antrag Huene und Bericht über

en Antrag des Frhrn v Mirbach
Schluß der Sitzung 46 Uhr

Abgeordnetenhaus

68 Sitzung vom 8 Mai
Präſident von Köller eröffnet die Sitzung um 11 Uhr

15 MinutenAm Minſſtertiſche p Goßler
Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die Berathung desvom Herren in abgeänderter Faſſung r re Ent

wurfs betreffend die Penſionirnu t der Lehrer und
Lehrerinnen an den öffentlichen Volksſchulen

Abg Nickert Meine politiſchen Freunde werden im vor
liegenden Stadium der Verhandlung in der gang in der
wir uns gegenüber unſerer Geſchäftslage befinden auf Aenderungs
anträge er rn um das See das ſelbſt in dieſer Geſtalt
noch immer für die emeritirten Lehrer eine Wohlthat iſt zu
ſtande kommen zu laſſen Nur zu S 26 werden wir einen An
trag ſtellen um die Beſtimmung herauszubringen wonach das
Stelleneinkommen zur Aufbringung der Penſionsbeträge heran
gezogen werden darfd g Knörcke freiſ erklärt gleichfalls er werde dem Ge
ſetze trotz ſeiner Zamngia en de zuſtimmen da für nächſte

be ein Ausſicht auf ein beſſeres Lehrerpenſionsgeſetz vor
anden ſei
Abg v Schenckendorf natlib befürwortet die Annahme

des erge in der vom Herrenhauſe beſchloſſenen Faſſung

Abg Irbr von Zedlitz c bezeichnet es alszweifellos daß man das Geſetz in der Faſſung des Herrenhauſes
annehmen müſſe wenn man nicht das Geſetz unmöglich machen
wolle Die Vorzüge des Geſetzes welches den Lehrern einen

ſo

inzel ch vielleicht nich bill ed Jeinzelnen auch vie t nicht zu billigen enfa erreiworden aaß unſere Lehrer mit rößerer e der et
rd
en ſehen Redner tritt dann der Behanpuing des Abg

eg eine Begünſtigung des7 en derr Beſtimmungen des 8
roßgrundbeſitzes ſeiuke Richter Was dieſe Beſtimmung des 9 26 eine Be



günſtigung des Großgrundbeſitzes iſt hat der Referent der zu
meiſt aus Großgrundbeſitzern beſtehenden Kommiſſion ſelbſt zu
gegeben Es iſt doch wirklich kläglich wenn man bei den Lehrern
eine Ausnahme ofen und den Amtsnachfolger der für ſeinen
Vorgänger die Penſion zahlen ſoll auf den Tod ſeines Vor
gängers ſehnſüchtig lauern laſſen will Nehmen Sie unſern Antrag
auf Aenderung des 8 26 an ſo kann der Umſtand daß dieſe
Seſſion morgen geſchloſſen werden ſoll kein Grund ſein das
Zuſtandekommen des Geſetzes zu verhindern Man wird es nichtverſtehen können im Lande da in demſelben Augenblicke wo

Sie den Kreiſen durch das Huene ſche Geſetz ſo große Zuwendungen
machen wollen für diet hrer ſolcheBeifall links

Abg v Rauchh aupt erwidert daß der Referent des Herren
hauſes auch einmal irren könne wahrſcheinlich ſei aber der bisher
allein vorliegende Zeitungsbericht über das Referat parteiiſch
Die Reden der Freiſinnigen am heutigen Tage wollen die
Lehrer glauben machen daß wir kein Sp hätten für die
Lehrer Nun wer hat denn dieſes Geſetz eingebracht wir
oder die Liberalen Und haben nicht die Liberalen von vorn

ar Weg d Geſetz Stellung genommen Beifall rechts
iſchen links
Abg Büchtemann Der vom Abg Richter zitirte uns

vorliegende Bericht iſt der Oldenbergſche der auch in der Nordd
Allg Ztg abgedruckt wird alſo als offiziös gelten kann
Wenn wir noch in dieſem Stadium der Verhandlungen einen Ab
änderungsantrag ſtellen ſo geſchieht es weil der Beſchluß des
Herrenhauſes einen ungerechten Zuſtand ſchafft den wir beſeitigen
wollen

Nachdem Abg Zaruba Centr ſich für das Geſetz aus
geſprochen wird die Generaldiskuſſion geſchloſſen

ie 88 25 werden ſodann debattelos in der Faſſung des
Herrenhauſes angenommen

Zu 26 beantrag 2 Rickert an Stelle des Herrenhaus
beſchluſſes zu fetzen Das Stelleneinkommen darf zur Auf
bringung der nach dieſem Geſetze zu zahlenden Penſionsbeträge
nicht herangezogen werden Das Herrenhaus wird ſich mit uns
verſtändigen glaube ich und wenn nicht dann iſt morgen immer
noch Zeit das Geſetz anzunehmen Außer Herrn v Winterfeldt
hat auch Graf ArnimBoitzenburg im Herrenhauſe das Intereſſe
des Großgrundbeſitzers beſonders betont Herr v Rauchhaupt
iſt nach ſeinen Fähigkeiten und Leiſtungen gar nicht berechtigt
den pathetiſchen Ton gegen uns anzuſchlagen wie er es ge
than hat

Abg v Zedlitz freikonſ Es iſt gar nicht ſicher daß das

usnahmen beſtimmen

Herrenhaus ſich im letzten Augenblick verſtändigt es iſt oft genug
vorgekommen daß wenn man dem Herrenhaus die Piſtole auf die
Bruſt geſetzt hat es die Geſetze einfach in den Brunnen fallen
ließ Herr Rickert ſteuert vielleicht unbewußt auf das Ziel los
das Geſetz zu Falle zu bringen Jch bitte den Antrag abzulehnen
Beifall rechts

Abg v Rauchbaupt konſ wendet ſich gegen die Ausführungen
Rickerts die Vorredner bereits widerlegt habe Sie ſeien ſo
inhaltlos daß man nur über dieſelben lachen könne

Der Präſident erklärt das letztere für unparlamentariſch
Abg Rickert proteſtirt gegen die Unterſtellung er wolle das

Geſetz zu Falle bringen Die Grobheiten des Herrn v Rauch
hanpt verfehlten ihre Wirkung auf ihn

Der Präſident erklärt auch dieſe Wendung für unparlamen
a

Der Antrag Rickert wird abgelehnt S 26 und der Reſt des Ge
ſetzes ſowie daſſelbe im Ganzen mit ſehr großer Majorität an
genommen

Der Geſetzentwurf betr wegepolizeiliche Vorſchriften
für die Provinz Schleswig Holſtein mit Ausnahme des
Kreiſes Herzogthum Lauenburg wird debattelos en bloc an
genommer

Es folgt Berathung des Berichts der verſtärkten Budget
kommiſſion über die Anträge der Abgg Letocha Centr
p Uechtritz Steinkirch und Graf SaurmaRuppersdorf und
Gen betr die Schiffbarmachung der oberen Oder und die
Herſtellung einer leiſtungsfähigen Waſſerſtraße von der Oder
nach der Oberſpree bei Berlin

Die Kommiſſion beantragt die königliche Staatsregierung auf
zufordern

1 zunächſt in den Etat des Jahres 1886 und ferner in die
Etats der folgenden Jahre diejenigen Beträge aufzunehmen
welche erforderlich ſind um in möglichſt kurzer Zeit ſowohl die
Spree zwiſchen Neuhaus und dem Dämeritzſee in einen ordnungs
mäßigen und den Abmeſſungen des Friedrich Wilhelmkanals
entſprechenden Zuſtand zu verſetzen als auch die Oder von
der Neiſſemündung aufwärts bis Koſel in gleicher Weiſe wie
dies unterhalb der Neiſſemündung geſchehen zu reguliren

2 die erforderlichen Vorarbeiten babdmöglichſt zum Abſchluß
und zur Mittheilung zu bringen aus welchen die finanzielle
und techniſche Tragweite der umfaſſenden Kanalprojekte im
Oſten und im Weſten einerſeits und zur Verbindung des Oſtens
mit dem Weſten durch die Mitte der Monarchie andererſeits zu
überſehen iſt

Die Abgg Letocha Centr Dr Gärtner nat lib undDr Windthorſt Centr befürworten den Kommiſſionsantrag
der den allſeitig geäußerten Wünſchen nach einer Kanalverbindung

Oſtens mit dem Weſten ſowie der bei den betr Fluß
regulirungen Jntereſſirten geeigneten Ausdruck gebe

Der Kommiſſionsantrag wird darauf mit großer Majorität an
genommen

Es folgt Berathung des Antrags Douglas
Die königl Staatsregierung aufzufordern in geeigneter

Weiſe dafür zu ſorgen daß fortan alle Medikamente die äußer
lich zur Verwendung kommen nur in ſolchen Flaſchenzaufbewahrt
werden die ſich in ihrer Form und Farbe prägnank von denen
unterſcheiden in denen Arzeneien zum innerlichen Gebrauche
verabfolgt werden

Abg Douglas freikonſ Er habe im vorigen Jahre bereits
eine Anfrage in der Richtung ſeines Antrags an das Miniſterium
gerichtet ſei wohlwollender Erwägung verſichert worden habe
aber nichts wieder von der Angelegenheit gehört Die Frage ſei
indeß von großer Wichtigkeit da Verwechſelungen von inneren mit
äußeren Medikamenten ſehr häufig vorkämen Er bitte ſeinen
Antrag anzunehmen R

Reg Kom Geh Rath Korſandt Die Regierung hat die
Sache im Auge behalten und hält eine Regelung der Frage im
Sime des Antrags im Bereiche der Monarchie für nothwendig
Auf Anfrage beim Reichskanzler iſt indeß mitgetheilt worden
daß eine Regelung für das ganze Reich in Erwägung
gezogen iſt und deshalb iſt die Regierung bisher nicht weiter
derr gangen Allerdings wird ſich eine Verordnung nach dieſer
Richtung nur auf die von Aerzten verordneten äußeren Medi
kamente beziehen auf den Handverkauf wird ſie ſich nicht erſtrecken
können Die Regierung wird die Angelegenheit möglichſt zu
ſördern ſuchen

Abg Dr Langerhans deutſchfr Es iſt anzuerkennen daß
es nützlich iſt eine reichsgeſetzliche Regelung herbeizuführen und
man kann für dieſe Beſtrebungen nur dankbar ſein Aber die
Sache hat Eile wir ſollten daher wenigſtens in Preußen mit
der Maßregel beginnen und werden dieſelbe damit auch im Reiche
ſördern Jch glaube wir werden wenn wir den Antrag annehmen
auch auf die a anderer ſchon längſt erhobener Forderungen
Erſt der obligatoriſchen Leichenschau und einer anderen Form des

Sir jaſt einer Antrag wird dann faſt einſtimmig angenommenDen Reſt der Tagesordnung bilden et onsberichte

Eine Petition betreffend die Kommunalbeſteuerung der Lehrer
an der Bürgerſchule ſowie der höheren und der mittlenn Töchter
ſchule in Spandau wird ſoweit ſie die Regelung der Penſions
verhältnijſe anſtrebt der Regierung als Material für die Geſetz
ebung überwieſen ſoweit ſie ſich auf die Kommnnalbeſteuerung
zieht durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt

Eine Petition um Belafſung der Mädchenſchulklaſſen zu Kempen
im Hoſpitalgebäude daſelbſt wird nach kurzer Debatte der Regie
rung zur Berückſichtigung überwieſen JZur r wird übergegangen über Petitionen betr
den Erlaß eines Zuſchuſſes der Stadt Strasburg i Weſtpr zum
Gymnaſialban daſelbſt und betr die Errichtung einer Lotterie
kollekte in Mühlhauſen i Th

Eine Petition um Erweiterung des Kirchhofes Ochtrup in Weſt
falen wird der Regierung zur nochmaligen Erwägung überwieſen
eine ſolche um Grundſteuererlaß und Staatsunterſtützung für
Grundbeſitzer in der Weichſelniederung wird durch Uebergang zur
Tagesordnung erledigt

iue Petition um Freigabe der Stintkeitelfiſcherei im Kuriſchen
Haff zur Sommerzeit geht an die n als Material
für die in Ausſicht geſtellte Reviſion der e erng

Der Gutsbeſitzer v Ubysz petirt um Wildſchadenerſatz Die
Kommiſſion beantragt Uebergang zur Tagesordnung

Abg Conrad Centrum beantragt die Petition der Regierung
als Material für die Geſetzgebung zu überweiſen und bittet um
Vorlegung wenn nicht einer Jagdordnung ſo doch wenigſtenseines Wi dſchadengeſetzes in der nächſten Seſſion

Abgg Knebel und Götting nat lib ſowie Abg Kantak
Pole unterſtützen dieſen Antrag Abg v Ryſſelmann konſ

befürwortet den Kommiſſionsantrag
Der Antrag Conrad wird angenommen
Ueber Petitionen betr Aufheng des 8 4 des Geſetzes betr

Ablöſung der Servituten c in Schleswig Holſtein ſowie um Ab
löſung der mehreren vormals naſſauiſchen Gemeinden zuſtehenden
Berechtigungen auf Streulaub u ſ w wird zur Tagesordnung
übergegangen

Damit iſt die Tagesordnung erledigt
Nächſte Sitzung Sonnabend 12 Uhr

en Petitionen
Schluß 22 Uhr

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Berliner Börſe 8 Mai Wochenbericht der SagleZtg

Unſere Fondsbörſe konnte ſich in der abgelaufenen Berichts
woche in vollſtem Maße der Bethätigung ihrer Hauſſeneigung
hingeben da die Geſtaltung der politiſchen Verhältniſſe eine un
erwartet ſchnelle und durchgreifende Abklärung erhielt Die
Hoffnung auf Erhaltung des Friedenszuſtandes zwiſchen Rußland
und England wurde angeſichts der Annäherung welche zwiſchenden Kabinetten zu London und Petersburg anſcheinend ſtatt

efunden hat eine allgemeine ſie verdrängte die Contremine aus
ihrer Thätigkeit und führte umfaſſende Deckungs und Meinungs
käufe herbei durch welche die Kurſe in eine raſche Aufwärts
bewegung geriethen Zur Befeſtigung des Marktes trug auch
nicht wenig die Flottanz des Geldſtandes ſowie die ſtarke Ver
wohlfeilung des Geldpreiſes bei da letzterer Umſtand darauf hin
deutet daß die ſeitens des Publikums im Hinblick auf die be
ſtandenen Kriegsbefürchtungen angeſammelten Reſerven ihren Weg
wieder zur Börſe zu nehmen beginnen Schon der letztpublizirte
Bankausweis d d 30 April der eine Verminderung der ſteuer
freien Notenreſerve um nur 27,681,000 M konſtatirte obgleich in
demſelben die mit der Ultimo Regulirung verbundenen Geld
bedürfniſſe enthalten ſind ließ eine Erleichterung des Geld
marktes erkennen als deren erſte greifbare Konſequenz die
am Donnerstag ſtattgefundene Ermäßigung der londoner
Diskontorate zu betrachten iſt Daß die Reichsbank mit
der gleichen Maßnahme nicht mehr lange zögern kann erſcheint
kaum zweifelhaft da der Privatdiskonto neuerdings von 32 Proz
auf 276 Proz zurückgegangen iſt ſodaß zwiſchen dem offiziellen
Satze und dem im offenen Markte giltigen die bedeutende Differenz
von 1 Proz beſteht Die Geſchäftsthätigkeit war im ganzen

O Rheiniſche

haftigkeit ab da die Reichstagsdebatten betreffs der Börſenſteuer
vorlage der Börſe vor Augen führten daß ſie mit der Möglichkeit
der baldigen Einführung einer neuen fiskaliſchen Belaſtung ſehr
wohl zu rechnen habe Daß auch Zweifel an der Aufrichtigkeit
der aus Petersburg gemeldeten friedensliebenden Erklärungen zur
Einſchränkung des Verkehrsumfanges beigetragen haben wird
zwar vielfach behauptet läßt ſich aber nicht nachweiſen Der
Löwenantheil an den Umſätzen fiel dem Rentenmarkte zu auf
dem alle ruſſiſchen Werthſchriften reger Nachfrage begegneten
und mit höheren Preiſen bezahlt wurden ſo gewannen Ruſſiſche
Noten 5,90 III Orientanl 2,30 Proz Ruſſ 1881 er Anleihe
3,90 Proz 1884er Anleihe 4,40 Proz 6proz Goldrente
3 Proz und Ruſſiſche Boden Kredit Pfandbriefe 4 Proz
Auch die Deutſchen und Preußiſchen Anleihen näherten
ſich ihrem früheren hohen Standpunkt indem Reichs An
leihe 2 Prozent und Preußiſche Konſols 1 Prozent avancirten
Gutes Geſchäft beſtand daneben in Jtalienern welche 2,15 Proz
gewonnen haben mäßiger in Oeſterr und Ungariſcher Gold
rente welche 3,20 Proz reſp 2,60 Proz und in Serben die
2,70 Proz höher ſchließen Verſtaatlichungsgerüchte welche ſich
in erſter Linie auf die Mecklenburgiſche Friedrich Franz Bahn
bezogen verliehen dem Markte für mländiſche Bahnen eine
markante Feſtigkeit durch welche Mecklenburger 58 Proz
Mainz Ludwigshafener 1,90 Proz Lübeck Büchener 4,15 Proz
Oſtpreußiſche Südbahn 1,90 Proz Marienburg Mlawkaer 3 Proz
WeimarGeraer 1,40 Proz NordhauſenErfurter 4 Proz und
BerlinDresdener 1 Proz gehoben wurden Nicht minder feſt
tendirten die ruſſiſchen Bahnaktien von welchen WarſchauWiener
11,90 Ruſſiſche Staatsbahnen 4,40 Proz Kursk Kiew
5 Proz MoskoBreſt und Ruſſ Südweſtbuhn je 2 Proz an
zogen Durch Deckungskäufe ſteigerten ſich die Kurſe der von
der Contremine in den vorausgegangenen Wochen ſtark gedrückten
Oeſterr Transportwerthe von denen ſich Franzoſen 11 Lom
barden 10 Galizier 2,30 Proz DuxVodenbacher und Buſch
tiehrader je 2 Proz Elbethalbahn 6 M höher ſtellten
Die höchſten Wochenpreiſe konnten ſich gegenüber ſpäteren Ge
winnrealiſationen zwar nur in den wenigſten Fällen behaupten
ſind aber im ganzen nur geringſügig reduzirt worden Dies gilt
insbeſondere für Bankaktien welche im ganzen beträchtliche Ge
winne aufzuweiſen haben ſo ſchließen Kreditaktien welche von
458 bis 477 avancirt waren zu 473 mit einer Beſſerung von
15 und Diskonto Kommandit welche ſich von 187,10 auf
194,40 gehoben hatten mit einer Erhöhung von 5 Proz zu
192,60 Deutſche Bank gewannen 1,85 Prox Darmſtädter 3,15 Proz
Berliner Handelsgeſellſchaft Proz Dresdner Bank 2,30 Proz
und Nationalbank für Deutſchland 2 Proz Die Montangktien
traten nur wenig in den Verkehr haben aber doch dank der vor
herrſchenden günſtigen Strömung mäßige Preisfortſchritte machen
können ſodaß Laurahütte 2 Proz und Dortmunder 3,60 Proz
höher ſchließen Das Gros der übrigen Jnduſtriepapiere erfreute
ſich da e guter Beachtung namentlich die Aktien der
Maſchinenfabriken welche zum Theil anſehnliche Steigerungen
aufweiſen ſo haben Schwartzkopff 82 Proz Halleſche Maſchinen
fabrik 522 Proz Eckert 7 Proz und Hartmann 5,40 Proz ge
wonnen Sehr beliebt waren auch die Aktien der Zuckerfabriken
von welchen Körbisdorfer 17 Proz und Glauziger 3,60 Proz
be notiren

In geradem Gegenſatz zu der an der Effektenbörſe herrſchenden
Feſtigkeit entwickelte ſich an unſerer Getreidebörſe eine aus
geſprochene Mattigkeit für alle Körnerarten Wirkte ſchon die
Regelung der ruſſiſch engliſchen Streitfrage deprimirend auf die
Beſtrebungen der Hauſſe ſo mußte die überaus fruchtbare

das Eintreffen günſtiger Meldungen über die Entwicklung der Saaten in Heſterreich Ungarn ſowie das Nachlaſſen

der Nachfrage nach effektiver Waare ſeitens der Provinzen einen
noch ſtärkeren Druck auf die Kaufluſt ausüben h a
Engagements welche in der Erwartung eines Kriegsfalles ab
eſchloſſen waren kamen zur Erledigung und drückten auf die
reiſe welche faſt ohne Erholung ſtändig rie Am

ſlärkſten litten die vorderen Termine für Weizen während ſpätere
Sichten in mäßigerem Anfang angeboten wurden So hat
Weizen per MaiJuni 6 per Herbſt nur 4 Roggen

ziemlich umfangreich nahm aber in den letzten Tagen an Leb

r beide Termine ca 4 M und Hafer per MaiJuni 2
Mit Rußland ſollen

gekommen ſein ob dieſelben
Zollſatzes einen Nutzen

gegen per Juni Juli 4 e M eingebüßt
einige Abſchlüſſe zu ſtande
unter Berückſichtigung des erhöhten elaſſen werden erſcheint zweifelhaft Das Geſchäft in
Roggenmehl hat ſich etwas gehoben die geringen von
auswärts eingetroffenen Quantitäten fanden ſchlanke Aufnahme
Auch für Weizenmehl machte ſich etwas beſſere Meinung geltend
Kleie war ſtets in guter Frage Der Umſatz in Petroleum
war bei gänzlich unverändertem Preiſe ebenſo geringfügig wie in
den r i Wochen Lebbhafter u ſich dasGeſchäft in Rüböl welches grfänge durch Realiſationen auf
nahe Termine gedrückt wurde ſpäterhin aber auf Grund
ungünſtiger ausländiſcher Berichte wieder ſteigende Richtungnahm für den Herbſttermin aber doch noch 1,2 M niedriger als

in der Vorwoche ſchließt per loco und laufenden Termin ſeinen
vorigen Stand wieder erreichte Spiritus wurde wiederum
reichlich zugeführt fand aber bei Fabrikanten im Austauſch gegen
ſpätere Termine größtentheils glatte Unterkunft Einige Ladungen
wurden für Mitteldeutſchland und für Hamburg acquirirt die
letzteren anſcheinend zum Zwecke der Miſchung mit ruſſiſchem
Sprit Der Terminhandel wurde durch die Erwartung einer

reichsgeſetzlichen Modifikation der Brennſteuer vortheil
haft beeinflußt der Artikel ſchließt per loco und nahe Termine
1 für ſpäter Sichten M beſſer

Waaren und Produktenberichte
Zutcker

Magdeburger Börſe 8 Mai mittags Rohzucker Die beſſer
Meinung und lebhaftere Frage für Rohzucker wovon wir ſchon in unſeren Be
richten der beiden Vorwochen ſprachen ſteigerte ſich ſeit Anfang dieſer Berichts
periode von Tag zu Tag und geſtaltete ſich kräftig unterſtützt durch immer
günſtigere Nachrichten vom Auslande ſchließlich zu einer ausgeſprochenen Hauſſe
Wieder waren es die feineren Qualitäten von unſeren Jnlandskänfern rege
begehrt die verhältnißmäßig von der Preisſteigerung am meiſten profitirten und
ſucceſſive ca 1,20 M anzogen Exportwaare konnte obgleich auch hierin lebhaft
gehandelt wurde nicht ganz in gleichem Maße folgen da die Preiſe unſeres
Platzes bereits über Parität der großen Auslandskurſe ſtehen und beträgt für
die effektive Werthbeſſerung nur ca 70 80 Pfg pro Ctr Wie naturgemäß
ſtets bei kräftigen Preisſteigerungen beſtrebte ſich diesmal die zwete Hand ihre
Lager zu räumen und den jetzt darauf liegenden erheblichen Nutzen einzuheimſen
die Offerten derſelben repräſentiren anſehnliche Quantitäten welche dann auch
zumeiſt Käufer fanden Nachprodukte wurden berelts ſeltenener und gewannen
edenſalls ca 1,20 1,50 M Umgeſetzt wurden 175,000 Ctr Raffinirte
Zucker erfreuten ſich während dieſer Berichtsperiode anhaltend recht guter Be
achtung und fanden Verkäufer für die offerirten Brode gemahlene und Würfel
zucker zu nach und nach von 0,50 1,50 M höheren Preiſen ger Nehmer
Melaſſe beſſere Qualität zur Entzuckerung geeignet 42 43 Bé
Tonne 2,80 3 15 geringere Qualität nur zu Brennereizwecken paſſend
42 43 Be excl Tonne 2,20 2,50 M

Ab Stationen
Granulatedzucker incl 2 M per 50 kg
Kryſtallzucker über 98 27,75 do
do II 98 s o

49Kornzudeer exkl von 97
o 96 24,50 25,00 do

do t I 95 23,50 23,80 dodo II 94 h 77 dodo 88 Rendem 22,60 23,00 do
Nachprodukte 88 92 2 do

do 75 Rendem 19,00 29,00, do
Bei Poſten aus erſter Hand

Raffinade ffein exll Faß 30,50M per 50 kg

o ſein x 30,50 doMelis ſſein 30,00 dodo mittel 29,50 29,70 dodo ordinär doWürfelzucker inkl Kiſte 359,50 do
d 29,75 30,69 doGem Haſſinade uill Jaß r
m Rafſina inkl 3 Odo B 29,00 29,50 doGem Melis 26850 2875 dodo II 7 J doFarin 24,50 27 doDie Aelteſten der Kaufmannſchaft tloco 38,25 à 38,50Paris 8 Mai Telegr Rohzucker 88 ſeſt

Weißer Zucker bewegt Nr 3 pr 100 Kg pr Mai 44,00 pr Juni 44,25 pr
JuliAug 44,60 pr Okt Jan 46,75 t

Londou 8 Mai Telegr Havannazucker Nr 132 14 nom Rüden
Rohzucker 13 ſchwächer

New ort 7 Mai Teiegr Falr reſining Muscovades 4,60
Petroleum

Bremen 8 Mai Telegr Schlußbericht Standard whtte loco
7,00 bez u Kf per Juni 7,10 Br per Juli 7,20 Br per Aug 7,30 Br per
Aug Dez 7,50 Br Feſt aber ruhig

Hamburg 8 Mai Telegr Standard whtte loco 7,10 Br 7,05Gd per Mai 60 Gd per Aug Dez 7,50 Gd Ruhig
Stettin 8 Mai Telegr Petroleum loco alte Uſance 20 Tara

Caſſa 7,80 M
Berlin 8 Mai Amtl Feſtſt Raffinkries Standard white per

300 Kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine ſtill Gekündigt Etr
Kündigungspreis M Loco bez per dieſen Monat 22,6 per
MaiJuni per Jnni Jnlt per Juli Aug perd wer per Sept Okt 23,6 per Okt Nov per

Ob

Antwerpen 8 Mai Telegr Schlußbericht Raffinirt Type weiß
loco 17/ bez 172 Br per Jun bez 172/ Br per Juli bez 18Br per Sept Dez bez 19 Br

New York 7 Mat Telegr KRaffinirtes Petroleum 70 Abel Teſt
in NewYork 7 Gd do do in Philadelphia 7 Gd rohes Petroleum
in NewYork 67 do Plipe line Certiſicates D 77 C

Sviritus
Berlin 8 Mai Amtl Feſtſt Spirhus pr 100 Lit à 100 Proz

10,000 Proz Termine behauptet Gekündigt 170,000 Liter Kündigungspreis
4t,40 M Loco mit Jaß pr dieſen Monat 43,6 43,4 bez pr Mat
Junt 43,6 43,4 bez pr Juni Jnli 43,9 44,0 bez pr Jnli Aug 44,9 45,0
bez pr Aug Sept 46,0 45,9 s per Sept Okt 46,4 46,5 bez pr OktNov 46,2 46,3 46,2 bez pr Nov Dez 46,0 bez Sptritus pr 100 Lit à
100 Proz 10,000 Proz loco ohne Faß 42,9 bez per Mais Juni bez
pr Juni Juli bezMagdeburg 8 Mai Kartoffelſpiritus für 10,000 Liter Proz loco
ohne Faß 42,80 438,30 M Die Aelteſten der Kaufmannſchaſt

Magdeburg 8 Mai Hermann Walther Kartoffelſpiritus
höher Loco ohne Faß 42,80 43,30 ab Speicher unter freier Vorhaltung
der Gebinde 45,00 M Br Mat 45,00 M nom Juni 48,50 M nom Juli
46,50 M nom Aug 47,50 M nom Sept 48,00 M nom Okt Mnom für 100 1 zu 100 Proz Rübenſpiritus beſſer Loco 42,00
Juni 44,80 M Gd

Leipzig 8 Mai Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 42,60 M Gd
Wenig verändert

Breslau 8 Mai Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr MaiJuni
41,70 pr Aug Sept 44,60 pr Sept Okt 44,80

Poſen 8 Mai Telegr Loco ohne Faß 41,380 pr Mai 41,80 pr
Zu u pr Aug pr Sept 44,40 pr t 44,40 Gekündigt e rn Lit

auptet

Stettin 8 Mat Telegr loco 41,60 pr MaiJunl 42pr Juli Aug 44,50 pr Aug Erpt o
Hamburg 8 Mat Telegr Feſter pr Mai 31 Br pr JunlJuli 32 Br pr Juli Aug 33e Br pr Aug Sept 348/ Br

Paris 8 Mai Telegr 37 pr Mai 44,00 pr Juni 44,50 pr
Juli Aug 45,50 pr Sept Dez 46,50 ſ

Chemiſche Prodnkte Düngemittel e
London 6 Mai Salpeter Nitrate 10 ſh 3 d
London 1 Mai Bericht von John Angus Co Schweſel

jaures Ammoniak Wir haben über einen ſehr matten und lebloſen Markt
zu berichten Der Preis für Poſten prompter Lieferung iſt zwar nominell nur
unbedeutend gewichen in Wirklichkeit ſind die notirten Preiſe von Lſtrl 11 12 6
per t incl Kaſſe 2 Minimum 240/ für gutgrau ſ o b Hull und Lſtrl 11 17 6
per t netto Kaſſe Baſis 25/ für londoner Fabrikate ulcht maßgebend da
ernſte Reflektanten beſtimmt billiger ankommen würden Der Kontinentalmarkt
iſt abſolut geſchäftslos Knochen und Knochen aſche Markt unverändert

Salpeter In dieſen Markte haben wir ein ſtändiges Steigen der Preiſe
für Ladungen in allen Sichten zu berichten Die Küſtenladungen wurden 7d U 3 d mehr Kontinent willig bezahlt ſpäter 9 d U K und 10 à
Kontinent Erwartete ſällige Ladungen notiren 19 U K und 10 3 d Kontinent
bei feſtem Marrte für ſpäter fällige Ladungen verlangt man noch 3 d mehr
Die letzten Verſchiffungöberichte von der Weſtküſte konſtatiren etwas ſtärkere Ab
ladungen als man anzunehmen berechtigt war Die politiſche Sitnation be
einflußt natürlich den Artikel ſtark Phosphate Markt ruhig bei mäßtgem
Geſchäft in geringeren Qualitäten der nern ſehr billige Preis für
belgiſche Phosphate beinſlußt das Geſchäft dieſes Artikel und kanadtſche
8897 Phosphate ſollen für die nächſte Saiſon à 1 per unit Schiff ver
kauft worden Cambridge Coprolite unbelebt bei einem Preiſe von 45
per t infolge dieſer unlohnenden Preiſe ſollen bereits einige Grubenbeſitzer die
Förderung eingeſtellte haben Bedford Coprolite guter Qualität notiren 20
per t franko Wagen
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Ruf gEngl Anl on e 5
i doBerliner Börſe 8 Ma do 77 Pfd St à 20 e z

Preuß u Deutſche Fonds 4Deunge Reichs Anleihe 19 V de lehnte n 8770

de nei n ee ch hie 3eStaats Pr Anleihe o Ruf re ar idrs 108 00Berl Stadt Obligation Staats An z en oProvinzial Pfandbriefe u Svpoth Plandor

7 e do old ente Jchſiſche do mittel 79,906Renten Brieſe o S nrehte Anielhe a 3
J ere a z3 Ehenbahnnl 5 6678065

i e 19786 Jn u e rile St
Schleſiſ e u t rior eite 60Bad r c 2 AachenMaſtricht 56,70 bzv e nleihe 4 131,00 bs AltonaKiel aSrannichw 20 Thlr zen evnen W e g 12 G do e
Se hnge Staatsrente 3875 388 ehe W i 38 8

eininger W hlr Looſe 5148,70 b Vuſchtehrader Lt B 82,4065
S ne x 7 DortmundGron Enſchede 58,90 bStchiche Zrag J s 85,40 DuxBodenbach 146,00 6zB

do r r Ludwig 570Jn und an ünn e eine Nndeheg 32 s
Pfandbrieſe ronprinz RudolfbahnHypothelen ndbrieſe 100,70 B Ludwigshafen Bexbach o

h eereeg unt 00 b MainzLidwigshaſen 106 40 bzZentſche We hlander J 88,90 b MarienburgMlawka 82 25 g
Goraer Präm e 2 bzG e e i gar
g S e e 5 110 o o Steht abge 4 3079e er m Oberſgreſilche J B

t 4 O t B 3do mtündb 5 113,60 G Oeſterreichiſche Nordweſtbahn 5Vreuß Centb unkündt rcz 5 102,75 G t do vif gethan 294,50 bz
z W 100 ras 186 88 Ofpreußiſche üdonyn u 193 s
de tet v 10028 Rutſiſche St gar Gro 129

vpothek Jix u s a8 33 8 J deeibant e
VII Rybinsk Bolog 90,25 GWaß Sorettrertt fandbr 8240 a Saalbahn 2 Em

do Tenlralbodentred Pfob 5 See W 6 A 102,60
üdöſterreich St Lomb

Auslandiſche Staats und Warſchau Wien 213,40 bz
Comm Papiere Werrabahn 77 10 bzliemſche Rente 5 093,25 eSereie Auf 67 60 StammPrioritätsgAktien Weg
do ilberRente P 67,25 bz Berlin Dresden 45,50 bz
do GoldRente 4 z e en n 7 46,10 bzGit 18588 r agdeburgHalberſta BDer Doge 117,25 B Marienburg Mlawta 5 113,90 bz

do 186ler e 327 g n S r 7 38ä taats Rente 6 25 dz rlanſitzerRunge niſche Higatt e Rente e Hſhrenhiſhe Sucbahn 11880 e
do amort do 5 93,20 bz RjgchtMorczansk 5 94,69 bz

Annoncen jeder Art für alle Zeitungen Fachzeitſchriften 2e
der Welt beſorgt prompt und unter bekannt coulanten Bedingungen die
EentralAnnoncen Expedition von G L Daube Co in Halle a/S
Markt unter dem goldnen Ring

Bekanntmachung
Da Herr Dr Riſel ſeine Stellung als Hoſpital und SiechenAnſtalts

Irf gegen eik da e werauf eine ſolche reflektiren auf ſich binnen 8 Tagen ſchriftlich bei uns zu melden
Halle a/S den 2 Mai 1885 Der Magiſtrat

Ausſchreibung
Die Nenpflaſterung der Zinksgartenſtraße von der großen Steinſtraße

bis in die Hedwigſtraße veranſchlagt im Ganzen zu 9500 wovon für dieſe
Ausſchreibung rund 2950 in Betracht kommen ſoll im Wege der Wett
bewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis
Mittwoch den 13 Mai d Vormittags 10 Uhr

auf dem Stadtbauanite einzureichen woſelbſt die Bedingungen Koſtenanſchlag
und Zeichnungen ausliegen

Halle a/S den 7 Mai 1885 Der Stadtbaurath
Lohauſen

Frauen Induſtrie Schule und Töchter

Bildungs Inſtitut zu Dresden
e GEliasplatz 4 nahe der Sachſenallee u
Anfang Juni beginnen die Curſe für Handnähen Flicken

Kunſtſtopfen Namenſticken 2e Maſchinennähen Mufterſchnitt
zeichnen und Zuſchneiden fämmtl Wäſchegegenſtände e Kleider

Zuſchneiden dermachen Maſtuehmen Muſterſchunittzeichnen und yt n
geſammten Confection Feine Handarbeiten als Filetgnipure
Point Iace Buntſtickerei Stricken Häkeln Putzmachen e Zeich
nen und Malen 2 Buchführung Rechnen Schreiben deutſche
Sprache deutſche Aufſätze und Vriefſchreiben Literatur wiſſen
ſchaftl u fremdſprachl Ünterricht Vorzügliche vbillige Penſion
mit wirthſchaftl Ausbildung ſowie Clavier Geſang und Tanz
unterricht im Jnftitut Anmeldungen Proſpecte und ſpecielle Auskünfte
durch die Vorſteherin Johanna Kipp

9 ſt e S he W F S ane
e e

e eJ hen

Obe e e e eaa e e nd Sealiſche Quelle erſten Ranges dur Temperaturvervartmiſſe und Gasreichthum beſonders z

r t zreichthum beyonders zure n reren bewährt bei Krankheiten des Kehlkopfes der Lungen und des Magens vei
Salzh ruht 7 S u Blaſenleiden Gicht u Hämorrheidalbeſchwerden Verſandt zu jeder geit

n Sehlesien Fürstliche Brunneu InspectionFreunden der Fiſcherei
Fiſchwittrung zum Ange

aus der Ferne hecbeiangeln bedarf v nd ist ſolche zum
Wittrung denn nur dann kann das
mit reicher Beute heimkehrt u idieſer Wittrung Preſs à ſlarr 8 e

Drahtfiſch
aſter als alle anderen beſitzen 2
urchmeſſer und koſten das S

roßartigen Erfolg übernehme
Nah iadleenſen incl 1 91

rahtaalreuſen inel a iDrahtkrebskörbe r 20 Pſe
Ferner echt engliſche Augelgeräthe

künſtlis Fliegen Käfer und Fiſche u ſ w
reiscourant nebſt genauer Beſchreibung verſende und franko

Nechsenberger Kaltennordheim aßth

Verpachtung oder eraa gef
Jch bin beauftragt ein inEultur befindliches Landgut

Anbeißen
uter Angelgeräthe und vor allen

Einkehlen ſind 1 in 20
tück incl 1
Garantie

em lang
laſche Fiſchwittrung 15

guter beſtehend aus 50977 ar
kaufen und erſuche Reflectanten mit mir in Unterhandlung zu treten

Rechtsanwalt Reller in Gotha

legen Bahnſtationen Schkeuditz

vom 1

geln Dieſelbe lockt die Fiſche

Um mit Erfolg zu
llen Dingen einer guten

Angeln Vergnügen machen wenn man
erzielt ſelbſt der Laie bei Anwendung

reufen ſtark verzinkt roſten nie ſind dauer
65 em T

ür
ang pro Nacht per Korb circa

Angelſtöcke Angelu Haken

oldbach 5 Km von S gelegenes in
ſowie den erforderlichen Wirthſchaftsgebänden zu ehe e W e

an

Saalbahn e 102 25 bzWeimarGe 5 69,50 bz
BankAktien

Aachener Diskonto 4 I120,00 G
Berliner KaſſenVerein 4 128,00 bzG

do dir eſellſchaft 4 146,00 bzG
do akler Verein 4 103,80BörſenKommiſſionsbank 4 103,00

BörſenHaudels Verkehr 4 135,90
Braunſchweiger Bank 4 98,50 B

do Kredit 4 105,50 BBremer Bank 4 106,75 bzGBreslauer Diskonto Friedthl 4 ,75 B
Chemnitzer BankVerein 4 94,00 B
Koburger Kredit 4 67,25 G
Danziger Privatbank 4 124,75 B
Darmſtädter Bank 4 141,90 g8

do ettelbank 4 50Deſſauer Landesbant 4 125,25 G
Deutſche Bank 4 l 146,10 bzG

do Genoſſenſchaft 4 1132,75 bz
Diskonto Kommandit 4 1192,60 bzDresdener Bank 4 122,80 G
EſfektenMaklerbank 4 102,75 GGeraer Bank 51 60 b
Getreide Maklerbank 4 107,75 G
Gothaer Zettelbank 4 1113,00 G
Hannöverſche Bank 4 112,25 G
Königsberger Vereinsbank 4 100,00 G
Landwirthſchaftliche Bank 77 10 G
Leipztger Kredit 174,00 Gdo Diskonto 4 103,60 BLuxemburger Bank 4 134,50 G
Magdeburger BankVerein 4

do Privatbank 4 112,60 G
Maklerbank I 115,50 bzMeininger Kredit 4 91,80 GNationalbauk f Deutſchland 4 91,00 bz6
Norddtſch Grund Kreditbank 4 37,30 G
Heſterreichiſche KreditAnſtalt 4 173,50 b
Preuß Boden KreditAnſtalt 4101,00 bzG

do Centralbodenkredit 4 126,90 65
do Hyp Aktienbant 4 83,00 bzG
do Jmmobilienbant 4 106,75 G

ReichsbantAntheile 148,00 b
Sächſiſche Bank 4 116,70 v
S BankVerein 4 8925 GSchleſiſcher BankVerein 4 102,50 bzB
Süddeutſcher Bodenkredit 4 135,25 b
Vereinsbank Berlin 4 1107,25 b
Weimariſche Bank 4 77,80 G

EiſenbahuPrior Aktien
und Obligationen

erg Märk III A g 3 96,30 Be s wen ndo do VII konv
do do IX e 102,00do NPordbahn 102 00BerlinAuhalt I 102,00Berlin Dresden gar 103,00 GBerlinGörlitz tonv S 102,00 B

Berlin Hamburg II konv 132,00 bzG
BerlinPotsdamMagd D 102,50 G
Berlin Stettin gar 2102,00 B
Braunſchw Eiſenb Pr 4 G104,00 do Maſch F Schwartzk

Bresl Schw d 102,00 69
Bresl S w Frb 102,00KölnMin w 101,80do W 4 102,00 Bdo VII e 7 4 102,00 Bz t v 102,00 Gr o 7 rw Leipzig A 4 105,00 B

do do B 4 101,75 Gan Mw gar betenainzLudw gar konv
878r II 101,75

Niederſchl Mrk T 4 101,00 GOberſchlef gar Lit B 96,50 G
do 49 gar Lit I 42 102,00 3

Em v 73 2 I e 4 101,60
do 79 4 105,50 Gdo do 80 42 TRechte Oder Ufer a 102,00 bzG

ine III E Ja ,00 Büringer J Serie 4 102,00 G
do w Serie u 102,25 Gdo VI Serie la 102,25 G

Albrechtsbahn gar 81,25 bzG
Böhmiſche Nordb Gold 96,00 bzG
DuxBodenbach II 83,30 bzo m 104,80 GZ e e 104,30 GGaliz Karl Ludwigsbahn 81,00 bzG
KaſchauOderberg ,00 bzdo d 101,60Kronprinz Rudolf 84 72,10 vzB

5670 6
terr Franzes W re z 213 8

do etz nene 25 bzdo Gol Pr J 99,00 bzOeſterr Nordweſtbahn 84,20 G
do 1874r Gold Pr

r 71,80 bzB

Südöſtt Bahn Lomb 303,30 bzG
do a 103,25 bzGUngar Gal Nordoſtbahn 79,30 bzG
do do Golddo Oſtbahn I 79,30 bzG
do do 100,80 bzGCharkowAzow 97,50 bzwangor Dombrowo 88,70 bz

roße Ruſſiſ chen 70,50 GKozlowWoroneſch 97,25 GKursk Kiew 101,50 bzMoscoRjäſan 101,20 Gdo Smolenst 99,90 bzGRjä u r 99,70 bzRuſſ Nikolai Obligation 83,20 bz
SchujaJvanowo
Transkaukaſiſche 61,50 BWarſchau Wien I

do e e 101,00 bzBZarskoeSelo ,60 bz
Jndnſtrie Papiere

Ahrens Brauerei Moabit 82,50
Berliner Brauerei Tivoli 124,75 bz

do Unionbrauereit 101,75 G
do Bock Brauerei 98,00 G278,75 bzG

Berliner Große Pferdebahn 4 216,50do Allgem Omnibus h
Edert Maſchinenfabrik 4 127,00 b
Anhalter Maſchinen I 532,5 bzB
Bresl WaggonFabr re 4 125,25 G
a aſchinen Fabrik 4 00 bzächſiſche Maſch Hartmann 4 50

o Stickmaſch Fabrik 4 130,00 bChemuitzer Werkz Zimmerm 4 ,60 G
itz Maſchtnen Schaede 4 162,90 bz

ontfacius 64,75 GBochumer Gußſtahl 141,75 bz v
Kölner Bergwerk I 17,70 v
Donnersmarckhütte 440,25 bzG
Dortmunder Union 4

gen h A 20nkirchen Bergwerk ,25rpener Bergwerkt h
ibernig mrock 93,50 bzBörder Bergwert 26,00 65önigs u Laurahütte 4 95,25 b

Lauchhammer konv 831,25 G
er wert eagdeburger Bergwerks Gef ,75do do St pr

a 4 67,00 bAh Thür Braunkohlen 4 196,00

do do St Prior 5 1096,00 b
Schleſiſche Zinkhütte 4 105,00do do St Pr 110,50 GKörbisdorf uaer Japrie 4 110,00 b
Glanzig Zucker Fabrik 4 66,50 bzö
Deſſauer Gas 186,00Magdeburg allgem Gas 4 138,50 B
Cröllwitzer Papier Fabrik 222,10 bzG
Eilenburger Kattun 4
Greppiner Werle 4 00 GLeopoldshaller Verein 4 696,09 z
Voigt Winde Gummi 4 180,25 b
Volpi lüter Gummt 4 135,00
Krupp PartialObligat 5
Dortmunder Union Obl 5 1104,50 G
H Henckel Bergw Obl 4 102,80 G
Wöhlert Maſch Obl 5

Wechſelkurs
Amſterdam 100 fl 8 T 169,20 bz
Brüſſel u Antw 100 8 T 80,65 bz
London 1 Lſtrl 8 T 20,45 dParis 100 fr 8 T 80,80 65Wien öſterr W 100 8 T 163,90 63
Petersburg 100 SR 3 W 202,20 bz

Bank Diskonto

Berlin 4 Lombard Amſterdam 3
Brüſſel 3 London 3 Paris 3 Peters
burg 6 Wien 4

Gold Silber und Banknoteu

Souvereignes 20,40 bzGEngliſche Banknoten 20,45
Napoleondor 16,11 vDollars

mperials a 7 a I 7 e 16,71 bz
ranzöſiſche Banknoten 80,80 bzB
eſterreichiſche Banknoten 164,05 b

do Silbergulden
Ruſſtiſche Banknoten 321,40 bz

Ritterguts Verpachtung
Die Oekonomie des Rittergutes Ober

thau zwiſchen Leipzig und Halle
un
ahr

Juli d J ab zur Verpachtung
ommen Areal circa 620 Morgen Feld
und circa 200 Morgen Wieſe Reſt
Gärten und Obſtanlagen Erforderlich
ein nachweisbares Vermögen von un
gefähr 100,000 Mark

Nähere Auskunft unter der Adreſſe
Pr Heinrich Apel
Hrn Jnſpektor Gnüchtel Rittergut
Ermlitz bei Schkenditz Oberthau
betr Gebote werden angenommen bis
1 Juni 1885Ermlitz den 2 Mai 1885

Dr Heinrich Apel
Gaſtwirthſchafts Perkauf
Meine 5 Minuten von Bad Schmiede

berg gelegene Gaſt wirthſchaft mit
Stallung ca 8 Morgen gutem Land
am Hauſe theils mit Obſtbäumen be
pflanzt großem ſchönen Tanzſaal Kon
zertgarten Kegelbahn auch Biernieder
lage ſoll Veränderungshalber mit ſehr
guter Ernte lebenden und todtem Jn
ventar verkauft werden Forderung
14,000 daranf können 5100 ſtehen
bleiben Zahlungsfähigen Käufern
nähere Auskunft unter Chiffre B R
29 poſtlagernd Bad Schmiedeberg
Reg Bez Merſeburg

Waſſermühlen Perkanf
Dieſelbe hat ſchönſte Geſchäftslage

15 Minuten von der Stadt und Bahn
entfernt hat 2 Mahlgäuge 1 Spitz
gang neues Werk eine eomplette
Oelmühle gute Gebäude und wird
wegen Todesfall des Beſitzers ver
kauft Preis 6500 Thaler Anzahlung
3000 Thlr Zur Mühle gehören circa
3 Acker Feld Wieſe und 2 gr Gärten
Mahlgut wird alles gebracht Der
Oel Leinmehl und Rapskuchen
Verkauf erſtreckt ſich auf 14 umliegende
Ortſchaften Geſchäftsbücher liegen bei
mir zur gefl Einſicht bereit Jede
gewünſchte Auskunft ertheile ich gern und
unentgeltlich Hermann KRüttich
in Buttſtädt Klefferplatz 44

Ein Oekonomiegnt
in einer Garniſonſtadt mit 66 Mrg
Feld ſchönen Gebäuden u Jnven

röbers ſoll eventuell auf 12

per Adreſſe V

Guts Verkauf
Ein Landgut in ſehr guter Gegend

25 Minnten von einem großen Orke u
Bahnſtation Beſitzer ein junger gebil
deter Wittwer kinderlos ſoll möglichſt
bald verkauft werden Todtes Jnventar
alles doppelt complett Viehbeſtand
2 junge Pferde 16 Stück Rindvieh
Schweine und Hühnervieh ec ſowie
135 Morgen gutes Land incl 35 Mg
gute Wieſen ſeparirt Ford 14000 Thlr
Anzahlung 2 3000 Thlr Reſt läßt

erkäufer nach Uebereinknnftlange Jahre
zu 412 h ſtehen Desgleichen ein ſchönes
Gut einer alten betagten Wittwe gehörig

Stunde von einer großen Stadt und
Bahnſtation enthält ca 100 Morgen
guten Acker incl 22 Morgen beſte Wieſen
Lebendes und todtes Jnventar complett
Forderung 32000 Mk Anzahlung 6 bis
7000 Mk der Reſt kann nach Wunſch
längere Jahre zu 4 ſtehen bleiben
Bei beiden Gütern ſind Wohn und
Wirthſchaſtsgebäude ſehr gut Zu
weiterer Nachricht bin ich gern bereit

O D Müller in Fulda
Florenſtraße 261

Wegen Todesfall ſchönes Gaſthof
grundſtück Tanzſaal Garten für 6000
Thlr bei 2500 Thlr Anz zu verk Off
unter O D hanptpoſtlagernd Halle a S

Geſchäſts Grundſtück
in Halle a/S paſſend für alle Bran
chen vorzügliche Lage Nähe der Bahn
ca 240 Fuß Straßenfront iſt mit
20,000 Anzahlung verkäuflich

Reflectanten belieben ihre Adreſſe
sub Chiffre C 1392 in der Exped
dieſer Zeitung nieberzulegen

jedem Geſchäft paſſendes Wohnhaus
verkaufen

H Gallrein in Alsleben a/S
Ein Haus

mit Läden bei geringer Auzahlung
zu verkaufen

Näheres Wilhelmſtraße 23 p
Freiwilliger Feld Verkauf

in Teutſchenthal
14 Morgen Acker in Teutſchen

thaler Flur belegen ſind unter
vortheilhäften e ſotear ſoll wegen hohen Alters durch fort zu verkanfen durch denmich verkauft weeden Auet Commiſſar u Ger Taxat

P Renno Merſeburg Paul Rindſleiseh in Halle a S
n 1,775,900 l von b an

Restaurant Ziſtee er habe getheilt auf feinſte und
in mittlerer Provinzialſtadt vortheil
haft gelegen mit neuen Banlichkeiten
und faſt neuem Jnventar mit Tanz
ſaal reizender Gartenanlage Kegel
bahn u Muſikhalle nebſt comfortablen
Hof u Stallgebänden iſt Familienver
ältniſſe halber unter gnitigy

a en ſoforen

ah
zu verkau

Bierumſatz nachweislich Zah

ckerſicherheit zu verleihen und
bitte um recht viele geſchätzte Aufträge

C Schondov ſt
I othekenGeſchäft MagdeburgsHvpoth Vahnhoſoſtraße i a

Banuſtellen
in der Reilſtraße
neuen Kaſerne ſind unter ſehr günſtigen
Bedingungen in jeder Größe preiswerth

oſſe Brüderſtraße 6 wenden

lungsfähige Selbſtreflektanten wolleni S itdige m 36570 an Rudolf
zu verkaufen

Sophas
Ver änderungshalber will ich mein in

der Beruburgerſtraſze belegenes zu

wie verſchiedene
in der Nähe der

Woh Iucins gr Alrichſtr 34
Ecke der alten Promenade

Sortiment und Antiqnariat
Vortheilhafte und ſchleunigſte Be
szugsquelle aller auch
befindtichen Bücher ünd Muſikalien
Vortheilhafte Gelegenheitskäufe

nicht auf Lager

Zur Hanſaiſon
Kein Kalk kann concurriren mit dem

anerkannt vorzüglichſten Cementkalk

Cönnernscher
Cement 2

Gleiche Güte feinſte Mahlung höchſte
Feſtigkeit kein Rückſtand

ſtets erhältlich
Preis pr Wiſpel 20 Ctr Mk

16 fr Waggon hier
Prüfungsdocument der Kgl Prü

fungsſtation für Baumaterialien Ber
lin zu Jedermanns Einſicht

Manerſteine Dachziegel
in bekannter Güte

D Roth s Damptziegelei
und Cementfabrik

Cönern Saalestrecke
Der Jnſpektor A Alsleben

Wo kauft man am billigſten
gebrauchte und neue

Bettſtellen mit Feder
matratzen Möbel aller Art La
den Comptoir und Reſtaurg
tions Einrichtungen u Utenſilien

Be Lindenſtraße7 S
z Geldlchränke

22jährige Specialität
ſtreng ſolid und billig beiS Anton Kern Gera

tennur beste Quaſitat ſiefert bin gst

Herm Vogler Wühelmstr

Schlei einhandlung
von Carl August Pickardt
Schleifſtelne e Durchme ne v 1
und von jeder beliebigen Breite

ſtets vorräthig am Lager
Bruchbandagen Leibbinden

Gummiſtrümp ummiſtoff ſo
nummiwagren

empfiehlt in nur guter Waare zu bil
ligſten Preiſen Kertascher

Bandagiſt Leipzigerſtr 5

Alb Metze Zimmerme iſter

P fianoforte gut erhalten iſt zuverterfee Wlerſeburgerſtraße a



Tagerräume für Confection

Parterre n erſte Etage
Atelier im Hauſe

Brüderſtraße
1 und 2

Parterre und erſte Etage

d r

B 4 v Se l

v

Brüderſtraße 1 und 2 Parterre und erſte Etage
Specialität Damen und Müdchen Mäntel eigener Fabrikakion

Il earbeitet ſind daher iſt die Firma im Stande bei gleich gutem Sitz und Verarbeitung jeder hieſigen und auswärtigen Concurrenz diewelche de rege g r s e Wehen an Anſprüchen Wuügt beweiſen die höchſt ehrenvollen Anerkennungen von Auswärts Es wird hiermit noch betont
r Wüheilim Färstenberg fortfahren wird die geehrte Kundſchaft durch nur gute reelle Waaren zufrieden zu ſtellen mit der ergebenen Bitte das Preisver

zeichniß zu beachten und daſſelbe nicht mit gewöhnlichen Annoncenreclamen zu vergleichen Zu einer Ueberzeugung auch bei Nichtbedarf wird ein hochgeehrtes Publikum
ergebenſt eingeladen

Neunhefst Lange Regenmäntel Brunnenmüäntel Umhüänge und Dolmans
in den neueſten Muſtern und guten Qua olen Vmhänge mit Corl und Spitze

Wollene Fantasie Tacketts halb Vni Cheviot Paletots von 16 25 litäten von 824 garnirt von 9 28 e
und ganzanſchließend feſche Facon von emuſterte Fantasie Paletots von Räder Damassirte Vmhänge elegant garnirt

40 18 30 von 80 von 19 40Ottoman Vmhänge in vorzüglichſter SJeketts halbanliegend Cachemire des Halbwollene Paletots von 9 Promenaden Mäntel Seide von 52160
Indes mit Mohair Effekten von 14 45 4 Reinwollene Paletots von 12 21 mit Spibeg den e mascirten

7 offen von 20 80Jacketts Facon Kamerun von 16 4 in allen Farben i ervorragende NeuheitJacketts aus Soleil von 12 z Promenaden äutel ſie dergevenee alt e r

58 e l hen t e e e e e e hJacketts aus Rips von 1224 von 24 den eleganteſten ſtets am Vager von 150 300 am Lager

Tricoctailiem ſchwarz und farbig in großer Auswahl von 4 Mark

Beſtellungen nach Maaß werden für jede Figur unter Garantie des Gutſitzens gefertigt

C e e m e S W t z 7 e e ev e e et Be T 2 a e e 8 S Sh

r 1 r S r S re e 4 er D L z 22 T e ec e a es e e e h e e ehe et r et en e e

S h u J n e e u a z e e e 5 5 3e h e e e e h ne S t u h ä 3jhemaschinen
für Gras und Getreide

eigene Conſtruction Teutonia s
S einfachftes dauerhafteſtes Syſtem

e S

n W aa a

Bee e v
e We Garlenmöben

Tante und folgende Ta 2
W o Engliſche und amerikaniſche Origi SS nale zu herabgeſetzten Preiſen J lershof 21 am Markt un len S Schä d von den einfachſten bis zu den elegan

ausverkauft werden unten bezeichnete Wa u 9 teſten Muſternark Raſenmäher für Handbetrieb S 3s500 Herren ſog u aren empfiehlt zu billigſten Preiſen
Schleif Apparate fär MähemaſchinenMeſſer Sommer Jaquet Auzüge l Obristlan Glaser

e decenvſehen Zimmermann C0 Halle eder n feinen Stoff Ha i m
D v

da ſpäterhin wegen Anhäufang den Anforderungen nicht zu genügen iſt J z
Maſchinen zur Reparatur volle man uns gefälligſt recht bald überſenden und Kinder et u d Fl u che u chränke

reriefeln Herren S aftSingerRäh a flettenBilligstes Rauchenl n n2 d S findet täglich auch Son S e

S Schü O e
nes re
n eineunh inet mirtS

u e
n

e h
el

Neue türkische Clgaretten all S S Houſt a für Reſtauder Gompagnie Laferme Dresden S t De u S en cht zu bin Vreiſen
Mr 14 Elephant l 5 igaretten 10 Pfg d n Fa Dinen großen Poſten len J 4GChristian Glassor

9 v etzter15 Smyrna 20 99 15 erthes e Hälfte des G gr Klausſtraße 24130 on Narché 20 20 e Vefconftruirte Sparkochherde
Zu haben in den meisten Cigarren Siesehäften Deutschlands

is Abends S Uhr a

W S

r nS d S S PrivateErſte S S S s S SS 3 e o s r SS J 2 i Umnddhnbenn Man Jean Genennt m Bern

S vorzüglichſter it d hre 1877 die größte aller exiſtirend Sh S r e Schon ſei Lager Verichetungs Gejellichaſten re er eGegranget 1884 h Geſchäfts Reſultate ſeit Beginn der Fejelſchaft Dekonomien
Joh Georg Rackles Frankfurt a I 1275 te Geſchäftsjahr itglieder mit Verſ Summe empfiehlt unter Garantie tadelloſer

Frankfurter Jepfelwein Kelterei und Verſandt Geſchäft 1878 10 23500 232957 965 4 BrauchbarkeitFaleme en r e e Ghristi J Slaserers rüm r gr Klausſtraße 24w teien Vaysgs den wichse e Entſchädigungsſumne im Jahre 1884 Mk 4,984,970 7ſür Parquet und weichen Fussboden in Gelb Gelbbraun Geſammtrefultat ſeit dem 16 jähr Beſtehen Neue Möbel
Braun und Naturfarbe 394,270 Policen mit 3370,159,496 Mk Verſicher Summe 4wird von den höchsten Kreisen als der billigste und eleganteste Fussboden 53,796 Schäden 26,593,604 Entſchädigung Schreib und Kleiderſekretäre

anstrich bezeichnet Zu jeder näheren Auskunft ſind der Unterzeichnete ſowie die bekanntenVorthelle Dieselbe ist vöhig streichfertig anwendbar durch Jedermann Vertreter der Geſellſchaft gern bereit Stagee ehe 37t

trocknet in einer Stunde macht müherolles Bürsten überflüssig da Abreibun Wmit einem wollenen Lappen genügt ma Glanz schnell zum begehen Femt Th mm in ger General Ag entur Be t a n r dann ind m
Auf P und gestriechene Zimmer empfiehlt sich naturfarbige auf un W Schneider Privatſeeretair in Lauchſtädtstric e abgenutzte gestrichene Zimmer farbige Wichso e e wen rerPreis per Kilo Mk 2,50 ab Meerane Pat Zugjalousien beste Construktton ohne Gurt O Mrrmst

Pat Rolljalousten von Holz ohne Leinwand I Trödel 10 an der Hallemeerane OS Wald OehIier Vies 1 Jalousieiäden für Rünischin ung Getretdeböden
in Sachsen Patentwachsfabriken Sehelling liefert die JSalousieſabrik von 2 Gebett ff Betten à A 24 und

gasse 5 T R al I Ep Uall 35 ſofort zu verkaufenNiederiage I Wattsgott Halle a groeee Vlrichatrasee 29 an O E Halle gr Ulrichſtr im Cigarrengeſchäſt
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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